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Haina/Kloster
Musikalische Reise durch
Jahrhunderte.

Frankenberg
Osteoperose-Gruppe:
Weider übernimmt wieder.

Frankenberg
The Heads rocken nach der
Oldtimer-Trophy.

Fast alles selbstgemacht
Herbst- und Kräutermarkt am Sonntag in Frohnhausen

Frohnhausen – Bratwurst vom
Holzkohlegrill, selbstgeba-
ckenes Bauernbrot, gebrann-
te Mandeln und selbstver-
ständlich der eigens herge-
stellte Quetschen-Hunk: In
der Dorfmitte von Frohnhau-
sen findet am Sonntag,
8. September, ab 11 Uhr wie-
der der Herbst- und Kräuter-
markt statt, Veranstalter ist
die Vereinsgemeinschaft des
Dorfes – sie wird in diesem
Jahr 25 Jahre alt. ZumHerbst-
markt werden wieder rund
2500 Besucher erwartet. Der
Eintritt ist frei.
Der Herbst- und Kräuter-

markt findet bereits zum
zehnten Mal statt. „Wir dür-
fen ein kleines Jubiläum fei-
ern“, sagt Bernd Strieder, der
Vorsitzende der Vereinsge-
meinschaft.
Entstanden ist der Markt

durch den Kräutergarten, der
zur 900-Jahr-Feier des Dorfes
2008 neben der Kirche ange-
legt worden war. „Wir feiern
den Herbstmarkt alle zwei
Jahre, immer imWechselmit
dem Feldtag“, erklärt Strie-

der. Den Feldtag wird es wie-
der 2025 geben.
Beim Herbst- und Kräuter-

markt wird vor allem viel
Handgemachtes angeboten:
zum Beispiel Marmelade,
und Liköre, Käse und andere
Köstlichkeiten aus den
Frohnhäuser Gärten und Kü-
chen – auch das bekannte
Frohnhäuser Pflaumenmus
aus der „Hunk“-Küche. 50

Stände rund um die Kirche
gibt es diesmal, 120 Helfer
werden für das Wohlergehen
der Gäste sorgen.
„Auch Bratwurst und Bier

sowie Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen werden nicht
fehlen“, verspricht der Vorsit-
zende. Zudem werden auch
zwei heimische Hofläden ih-
re regionalen Produkte anbie-
ten.

gibt es ein Unterhaltungspro-
gramm.
Zur Vereinsgemeinschaft

gehören Heimat- und Ver-
schönerungsverein, Feuer-
wehr, Sportverein, Posaunen-
chor, Burschenschaft, Kir-
chengemeinde und Ortsbei-
rat. Teile des Erlöses des
Herbst- und Kräutermarktes
sollen für soziale Zwecke ge-
spendet werden. mjx

Für diemusikalische Unter-
haltung werden amNachmit-
tag die Ederländer sorgen, ei-
ne Egerländer-Besetzung des
Musikzugs Battenberg. Sie
werden vor allem ihre Begeis-
terung für die böhmische
Blasmusik unter Beweis stel-
len. „Bei den Ederländern
spielen auch vier Musiker aus
Frohnhausen mit“, freut sich
Bernd Strieder. Für die Kinder

Die Vereinsgemeinschaft Frohnhausen – hier einige Mitglieder – lädt wieder zum Herbstmarkt am 8. September rund
um die Dorfkirche ein. FOTO: GERHARD MEISER
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HerbstHerbst--
SAMSTAG, 07.09. | 11:30 UHR

14:30 UHR

LATE NIGHT ÖFFNUNGSZEITEN
Samstag, 07.09.2024 von 09:30 bis 18 Uhr
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Heinze – Das Modehaus in Frankenberg
Besuchen Sie auch unseren Onlineshop!

www.modehaus-heinze.de

BrötchenderWoche: Laugenzwiebelkäsebrötchen

Muschelweg 6 • 35066 Röddenau • 06451 8262

Jetzt sonntagsgeöffnet
von7.00bis 10.30Uhr

Forellen und
Lachsforellen

aus der Region
täglich

frisch & handfiletiert
Räucherei

Forellenzucht
Ladenverkauf

www.fischzucht-
auetal.de
Bromskirchen

Mo.–Fr. 8.30–13.00 Uhr
Telefon 02984 1841

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de
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LOKALES

„Traumgestalten“
in der Liebfrauenkirche

Quartonal tritt am 8. September auf

be zum musikalischen Detail
– nicht zuletzt auch mit ihrer
besonders humorvollen Art.
Ein weiteres Markenzeichen
ihrer Arbeit ist der äußerst
homogene Klang, der ihre
Musik jenseits von Epochen-
oder Stilgrenzen auszeichnet.
Nach der Gründung des En-

sembles 2006 erreichte Quar-
tonal bereits 2010 beim Deut-
schen Chorwettbewerb in
Dortmund den 1. Preis in der
Kategorie Vokalensembles.
Mehrere Erfolge bei interna-
tionalen Wettbewerben
schlossen sich an. Seine rege
Konzerttätigkeit führte das
Quartett bereits in alle Teile
Deutschlands sowie in viele
Länder Europas, nach Tai-
wan, Japan und China.
Das Repertoire der Gruppe

deckt ein breites Spektrum
internationaler A-cappella-Li-
teratur ab: Renaissancema-
drigale, geistliche und weltli-
che Männerchorwerke der
Romantik bis hin zu zeitge-
nössischen Kompositionen,
internationale Folklore und
im Besonderen das deutsche
und das plattdeutsche Volks-
lied. DasMotto „Traumgestal-
ten“ ist zugleich Titel für die
neueste CD der Chorsänger.

Karten für das Konzert von
„Quartonal“ am 8. September ab
18 Uhr in der Liebfrauenkirche
Frankenberg gibt es bei Reservix,
in der HNA-Geschäftsstelle und
der Buchhandlung Jakobi in Fran-
kenberg zum Preis von 10 Euro.

zve

Frankenberg – Zum diesjähri-
gen Tag des offenen Denk-
mals am Sonntag, 8. Septem-
ber, macht der Frankenber-
ger Kulturring wieder ein
ganz besonderes Angebot:
Vier markante, fein ausgebil-
dete Männerstimmen des En-
sembles „Quartonal“ erklin-
gen ab 18 Uhr in der besonde-
ren Akustik der gotischen
Frankenberger Liebfrauen-
kirche.
Das Quartett hat seine

Wurzeln in Norddeutschland
bei den Chorknaben Ueter-
sen und gehört heute zu den
gefragtesten Vokalgruppen
Deutschlands. Das Gastspiel
in Frankenberg unter dem
Motto „Traumgestalten“ wird
ermöglicht mit Unterstüt-
zung der Sparkassen-Kultur-
stiftung Hessen-Thüringen in
der von ihr initiierten alljähr-
lichen Veranstaltungsreihe
„hör-mal im Denkmal“.
Die vier jungen Sänger Mir-

ko Ludwig (Tenor), Jo Holz-
warth (Tenor), Christoph
Behm (Bariton) und Sönke
Tams Freier (Bass) begeistern
bei ihren Konzerten mit ei-
nem überaus vielseitigen Re-
pertoire und mit ihrer Hinga-

Von der Renaissance bis zur Moderne: Am Tag des offenen
Denkmals zeigt das Vokalensemble „Quartonal“ aus Nord-
deutschland in der Liebfrauenkirche bei „hör-mal im Denk-
mal“ sein umfassendes Repertoire. FOTO: FRANZI MOLINA/NH

Weider übernimmt wieder
Osteoporose-Gruppe Frankenberg musste neu wählen

Frankenberg – Die Hoffnun-
gen der Osteoporose-Selbst-
hilfegruppe Frankenberg und
Umgebung auf einen Genera-
tionenwechsel im Vorstand
waren nur von kurzer Dauer:
Von dem erst im April mit
großen Vorschusslorbeeren
frisch gewählten Vorstand
traten drei Vorstandsmitglie-
der ihre neuen Ämter erst gar
nicht an: der neue Vorsitzen-
de Markus Blásquez, Schrift-
führerin Larissa Blásquez und
Kassierer Ramon Blásquez
aus Gilserberg. Wie es hieß,
aus „gesundheitlichen Grün-
den“ von Markus Blásquez.
Die Folge: Bei einer außer-

ordentlichen Mitgliederver-
sammlung im Philipp-Sol-
dan-Forum in Frankenberg
musste erneut gewählt wer-
den. „Dieser Wechsel war so
nicht geplant“, kommentier-
te der langjährige Vorsitzen-
den Manfred Weider (Fran-
kenberg) die Situation.
Wie Weider berichtete, ha-

be es mit Markus Blásquez
seit den Neuwahlen im April
keinen Kontakt gegeben –
weder schriftlich nochmünd-
lich. „Dasmacht uns traurig“,
sagte Weider. Blásquez habe
seit dem Frühjahr lediglich
einen neuen Internetauftritt
gestaltet – und als letzte
Amtshandlung habe er kor-
rekterweise noch zur „außer-
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung“ eingeladen. An
dieser Versammlung nah-
men aber weder Markus Blás-
quez noch seine Ehefrau La-
rissa Blásquez und auch nicht
sein Sohn Ramon Blásquez
teil.
Aufgrund der Sachlage

müsse der Verein nun wieder

in „geregelte Bahnen“ ge-
bracht werden, machte Wei-
der deutlich. Auch vomDach-
verband der deutschenOsteo-
porose-Selbsthilfegruppen
sei ihm geratenworden, in ei-
ner außerordentlichen Mit-
gliederversammlung einen
neuen Vorstand zu wählen.
„Wenn der neue Vorstand ge-
wählt ist, ist der alte mit Mar-
kus Blásquez weg“, erklärte
Weider. Laut Satzung wurde
der neue Vorsitzende an-
schließend in geheimer Ab-
stimmung gewählt.
Das Wahlergebnis war ein-

deutig: Mit den Stimmen al-
ler 54 anwesendenMitglieder
wurde der 79 Jahre alte Man-
fred Weider erneut zum Vor-
sitzenden der Osteoporose-
Selbsthilfegruppe Franken-
berg undUmgebung gewählt.

Weider ist seit 2014 Mitglied
in der Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe, von 2017 bis April
2024 war er bereits der Vor-
sitzende des Vereins. Einstim-
mig in den neuen Vorstand
gewählt wurden auch seine
Ehefrau Ellen Weider als Kas-
siererin und Marlies Scheide-
mantel (Frankenberg) als Bei-
sitzerin. Ellen Weider gehör-
te 1994 zu den Gründungs-
mitgliedern des Vereins, bis
April 2024 war sie auch die
Kassiererin der Gruppe.
Zum stellvertretenden Vor-

sitzenden wurde Michael
Hottkowitz (Bad Zwesten)
wiedergewählt, zum neuen
Schriftführer wurde der bis-
herige Beisitzer Klaus Hart-
mann (Schreufa) bestimmt.
Als Beisitzerin gehört auch
Sonia Komnick (Bad Zwesten)

dem Vorstand an. Alle Vor-
standsposten wurden ein-
stimmig gewählt, es gab auch
keine Enthaltungen. Die Os-
teoporose-Selbsthilfegruppe
Frankenberg und Umgebung
wird in diesem Herbst 30 Jah-
re alt – am 14. November
1994wurde sie von der dama-
ligen Vorsitzenden Luise
Schulte gegründet. An acht
Standorten hat der Verein
derzeit 297 Mitglieder, das
Durchschnittsalter liegt bei
76 Jahren.
Wie Manfred Weider noch

bekanntgab, sind für die Ver-
einsfahrt vom 29. September
bis 6. Oktober nach Küh-
lungsborn an der Ostsee noch
Plätze frei. mjx

Anmeldungen unter Tel. 0 64 51/
88 14, E-Mail: m.weider@t-on-
line.de

Der neue Vorstand der Osteoporose-Selbsthilfegruppe Frankenberg und Umgebung: (von
links) Schriftführer Klaus Hartmann, Vorsitzender Manfred Weider, Kassiererin Ellen
Weider, stellvertretender Vorsitzender Michael Hottkowitz und Beisitzerin Marlies
Scheidemantel. Auf dem Foto fehlt Beisitzerin Sonia Komnick. FOTO: GERHARD MEISER

Kabarett und gewitzte Zauberkunst
Live-Künstler Desimo ist am 12. September im Philipp-Soldan-Forum zu Gast

Auftritte des mehrfachen
Preisträgers vereinen im
kreativen Mix geistreiche
Stand Up-Comedy, wertschät-
zend-fröhliche Zuschauerbe-
teiligung und totale Verblüf-
fung“, heißt es in der Ankün-
digung des Frankenberger
Kulturrings.

Karten im Vorverkauf gibt es für
26,50 Euro, Schüler und Studen-
ten 20 Euro, bei Reservix, in der
HNA-Geschäftsstelle und der
Buchhandlung Jakobi in Franken-
berg. zve

Magie wie locker-lässige Im-
provisation aussehen zu las-
sen.“ Als sympathischer Büh-
nenkünstler hat Desimo viel
Spaß daran, scheinbar ganz
alltägliche Absurditäten
pointiert zu kommentieren
und spontan mit dem Publi-
kum zu interagieren. „Die

begnadeter Wandler zwi-
schen den Genres. Er be-
herrscht das Spiel mit Wor-
ten ebenso gut wie die Magie
und lässt sein Publikum bis-
weilen im wahrsten Wort-
sinn Bauklötze staunen.
Kaum einer beherrscht so
wie er die Kunst, komplexe

Frankenberg – Kabarettisti-
sche Spitzen und gewitzte
Zauberkunst vereinen sich in
einem Künstler, der im Jahr
2019 sowohl als „Magier des
Jahres“ wie auch mit dem
deutschen Kabarettpreis aus-
gezeichnet wurde: Desimo,
alias Detlef Simon. Auf Einla-
dung des Kulturrings Fran-
kenberg wird er am Donners-
tag, 12. September, ab 20 Uhr
auf der Bühne des Philipp-
Soldan-Forums zu Gast sein.
In Hannover ist der mitrei-

ßende Entertainer und char-
mante Moderator Desimo ei-
ne Institution – nicht nur als
„Hannovers unterhaltsams-
ter Zauberer und zauberhaf-
tester Unterhalter“, wie eine
Zeitung schrieb, sondern
auch als prominenter Gastge-
ber seines „spezial Clubs“ –
live im Apollo-Kino. Vor al-
lem ist er selbst ein ausge-
zeichneter Live-Künstler, der
in Japan sogar einmal „Welt-
meister der Comedy-Magic“
genannt worden ist.
In der Begründung für den

Deutschen Kabarettpreis
2019 hieß es: „Desimo ist ein

Magier und Kabarettist: Mit Preisen vielfach ausgezeichneter
„Desimo“ bietet verblüffende Zauberkunst. FOTO: OLLI HAAS/NH

Holzbildhauer: Künstler stellen ihre Werke vor
entlang des Battenberger
Kunstweges platziert werden.
An dem 15 Kilometer langen
Rundweg stehen inzwischen
23 Kunstwerke, die bei den
bisherigen Holzbildhauer-
Symposien entstanden sind.

nh/off

kunstweg-battenberg.de

ist um 14 Uhr an den Räumen
desKunstvereins,Hauptstraße
18. Von dort geht es zu den
fünf Höfen, auf denen die
Künstler Beate Debus, Leon Fi-
and, Ernst Groß,Matthias Heß
und Ignaz Huber ihre Werke
geschaffen haben. Die Kunst-
werke sollen im Anschluss

Battenberg – Das dritte Batten-
berger Holzbildhauer-Sympo-
sium geht am Samstag, 7. Sep-
tember, zu Ende. Bei einer Fi-
nissagewerdendie fünfKünst-
ler ihre fertigenWerke an die-
sem Tag ab 14 Uhr vorstellen.
Dazu lädt der Kunstverein die
Bevölkerung ein. Treffpunkt

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

©
Fo

to
:R

ay
–
w
w
w
.f
ot
ol
ia
.c
om

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Burgwald
Bottendorf

“ Frankenberg
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Haina
Dodenhausen

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463



Fest im WildtierPark Edersee

Fest für Klein und Groß
Flugschau der Greifenwarte: 11 & 15 Uhr
Fütterungen: Wolf, Otter, Wisent

WildtierPark Edersee | Am Bericher Holz 1 | Edertal-Hemfurth

Sonntag, 15. September 2024 | 10 – 18 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!

LOKALES

Kartoffelernte wie früher und alte Landmaschinen
Oldtimerfreunde Rosenthal laden für das Wochenende zu Vorführungen und Ausstellung ein

thal will mit dieser Veranstal-
tung auch an erfolgreiche vo-
rangegangene Ausstellungen
und den Feldtag im Herbst
2018 anknüpfen. Oldtimer-
freunde, die ihre Traktoren
und Maschinen präsentieren
möchten, können auch spon-
tan am Sonntag bis 10 Uhr
anreisen. „Wir wollen die äl-
teren Gäste an frühere Zeiten
erinnern und den jüngeren

Besuchern zeigen, wie
schwer, aber auch wie schön,
echte Handarbeit sein kann“,
erklärt Manfred Salzmann
vom Organisationskomitee,
das sich auf viele Besucher
von nah und fern freut.
Der Eintritt ist an beiden

Tagen frei. Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt. jj

Weitere Infos: oldtimerfreunde-
rosenthal.de

die heimischen Oweplätze
schmecken lassen.

Neben der großen Oldti-
mer-Schlepper- und Maschi-
nenausstellung gibt es auch
den ganzen Sonntag ein Kin-
derprogramm unter ande-
rem mit Hüpfburg, Stroh-
burg und Ackerwagen-Rut-
sche. Parkmöglichkeiten sind
ausreichend vorhanden. Zu-
fahrt zumGelände sollte aber
ausschließlich über die Lan-
desstraße von Frankenberg
nach Rosenthal erfolgen. Den
Rosenthalern wird empfoh-
len, unmotorisiert über Lin-
denrain/Lärchenweg oder
Fischbachweg zum Gelände
zu gelangen.
Die Sparte Oldtimerfreun-

de Rosenthal des Vereins für
Heimatpflege, Ortsverschö-
nerung und Umwelt Rosen-

schließend sorgen die Rosen-
thalerMusikantenmit zünfti-
ger Blasmusik für Frühschop-
penmusik.
Ab 13 Uhr werden dann am

Sonntag auch die Kartoffeln
auf dem angrenzenden Feld
geerntet. Aber auch vorher
kann man sich schon ver-
schiedene Kartoffelprodukte
wie Bratkartoffeln oder die

Rosenthal – Am Wochenende
dreht sich in Rosenthal alles
rund um die Landwirtschaft:
Die Oldtimerfreunde Rosen-
thal laden zur historischen
Kartoffelernte und Oldtimer-
Traktoren-Ausstellung ein.
Auf dem Gelände rund um

Bimmels Scheune im Urbach
kurz hinter dem Ortsrand
von Rosenthal an der Landes-
straße nach Frankenberg
wird zwei Tage lange aller-
hand geboten. Im Mittel-
punkt stehen dabei die
schmackhafte Knollenfrucht
genauso wie die Gerätschaf-
ten, die zum Anbau und Ern-
ten benötigt werden.
Am Samstag, 7. September,

gibt es zunächst ab 18 Uhr ei-
nen Oldie-Abend mit Lager-
feuer, welches bei Einbruch
der Dunkelheit entzündet
wird. Zudem ist es für Essen
und Getränke gesorgt.
Am Sonntag, 8. September,

können bis 10 Uhr die Oldti-
mer-Traktoren aus nah und
fern anreisen. Um 10 Uhr
startet dann offiziell der
Frühschoppen.
Gegen 11 Uhr werden die

Kinder der Kindertagesstätte
Pusteblume mit einigen Lie-
dern die Gäste erfreuen. An-

Die Oldtimerfreunde Rosenthal laden für den 7. und 8. September zur historischen Kartoffelernte und Oldtimer-Traktoren-
Ausstellung nach Rosenthal an Bimmels Scheune ein. FOTO: JÜRGEN JACOB

Strohburg und
Ackerwagenrutsche

Das Programm am Samstag und Sonntag
Samstag, 7. September:
Ab 18 Uhr: Oldie-Abend mit Speisen und Getränken und La-

gerfeuer, das bei Einbruch der Dunkelheit entzündet wird
Sonntag, 8. September:
Bis 10 Uhr: Anreise der Oldtimer-Traktoren zur Ausstellung
10 Uhr: Beginn Frühschoppen
11 Uhr: Liedvorträge des Kindergartens „Pusteblume“
Anschließend bis 13 Uhr: Musikalische Unterhaltung mit

den Rosenthaler Musikanten
Ab 13 Uhr: Kartoffeln ernten
Den ganzen Tag: Große Oldtimer-Schlepper-Ausstellung

und Maschinenausstellung; Kinderprogramm (Hüpfburg,
Strohburg, Ackerwagenrutsche). jj

Brot und Pizza aus
dem Backhaus

Willershausen – Der Heimat-
und Verschönerungsverein
Willershausen lädt ein zum
31. Backhausfest amSonntag,
15. September, ab 11 Uhr.
Es gibt frisches Brot und

Pizza aus dem Backhaus, au-
ßerdem frisch geräucherte
Forellen. Angeboten werden
ebenfalls regionale Lebens-
mittel, Kaffee, Kuchen und
Leckereien vom Grill. Für die
musikalische Unterhaltung
sorgen die Rosenthaler Musi-
kanten. nh/jun

DRK und VdK
laden zu ein

Bromskirchen – Der DRK-Se-
niorenclub und der VdK-Orts-
verband Bromskirchen laden
alle Interessierten zu einer
Mittagsveranstaltung mit Ge-
grilltem ein. Sie findet am
Montag, 9. September, ab
12 Uhr imGasthausNuhnetal
in Rengershausen statt. Es
fährt ein Bus: Abfahrt um
11.30 Uhr in Bromskirchen
(Altes Rathaus und DGH und
um 11.40 Uhr Somplar (Bus-
haltestelle).
Infos und Anmeldung bei der
Clubleitung Gertrud Hustadt, Tel.
0 29 84/87 87, und Regine Frese,
0171/194 25 96. nh/jpa

VdK lädt ins Familiencafé ein
schließend basteln. Dafür
sollten sie eine Bastelschere
mitbringen.
Anmeldung bei Lilo Dirmeier, Tel.
01 72/ 482 80 94 oder E-Mail
lilo.dirmeier@vdk.de.

in Frankenberg (Auf der
Nemphe 10, neben Parkplatz
Sparkasse).
Kinder bis acht Jahre wer-

den über Barrierefreiheit in-
formiert und können an-

Frankenberg – Juniorenvertre-
terin Lilo Dirmeier vom VdK-
Kreisverband Frankenberg
lädt ein für Montag, 9. Sep-
tember, ab 14.30 Uhr ins
neue Familiencafé Frau Bunt



LOKALES

Treffpunkte
erhalten 82 778
Euro vom LWV
Frankenberg – Die Psychoso-
zialen Kontakt- und Bera-
tungsstellen (PSKB) in Hessen
erhalten 2024 rund 3,4Millio-
nen Euro vom Landeswohl-
fahrtsverband (LWV) Hessen.
Das ist – nach einer Erhö-
hung im vergangenen Jahr –
eine weitere Steigerung um
rund 257 000 Euro, teilt der
LWVmit. Sie resultiere aus ei-
nem gestiegenen Grundför-
derbetrag. Diese finanzielle
Unterstützung hat der Ver-
waltungsausschuss des LWV
beschlossen.
Im Landkreis Waldeck-

Frankenberg unterhält der
Kreisverband der Treffpunk-
te PSKB in Bad Arolsen, Bad
Wildungen, Frankenberg
und Korbach. Diese Arbeit
fördert der LWV in diesem
Jahr mit 82 778 Euro. Die
LWV-Förderung richtet sich
nach der Einwohnerzahl.
Psychisch kranke Men-

schen und deren Angehörige
finden bei den Beratungsstel-
len, zum Beispiel nach einem
Aufenthalt in einer psychi-
atrischen Klinik, vorüberge-
hend oder auch langfristig
Hilfe. In den PSKB wird den
Menschen geholfen, ihren
Tag zu strukturieren und et-
wa mit wechselnden Freizeit-
und Gruppenaktivitäten ge-
meinsam zu gestalten.
In diesem Jahr wird der

LWV Hessen erstmals auch
die bisherigen Finanzierungs-
anteile der hessischen Land-
kreise und kreisfreien Städte
für die PSKB übernehmen,
teilt der LWVmit. nh/mab

Experten-Chat:
Studium oder
Ausbildung
Frankenberg – Es ist nicht ein-
fach, sich zwischen Studium
und Ausbildung zu entschei-
den. Beide Wege bieten viele
Chancen für die berufliche
Karriere. Welche das sind,
und welche Voraussetzungen
man braucht, erklären Exper-
ten im Chat abi“ „Studium
oder Ausbildung?“ am Mitt-
woch, 11. September, 16 bis
17.30 Uhr, teilt die Agentur
für Arbeit mit. Interessierte
loggen sich am Chat-Tag ab
16 Uhr unter //chat.abi.de/ ein
und stellen ihre Fragen direkt
im Chatraum. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Wer zum ange-
gebenen Termin keine Zeit
hat, kann die Antworten im
Chatprotokoll nachlesen, das
nach demChat im abi“-Portal
veröffentlicht wird. nh/mab

//abi.de/interaktiv/chat

Geschäftsstelle des TSV Frankenberg ist umgezogen
leiterin Christina Jekel und ihr Team
nun doppelt so viel Platz: Auf mehr als
50 Quadratmetern können Neuanträ-
ge, Kündigungen, Beiträge und Anfra-
gen der Mitglieder bearbeitet werden.
In den Räumen befand sich die Billard-
abteilung des TSV, die sich im vergan-
genen Jahr aufgelöst hatte. mjx FOTO: MEISER

Barbara Eckes im Beisein des Vorstan-
des und der Abteilungsleiter einge-
weiht: (von links) Bürgermeisterin
Eckes, Schatzmeisterin Katja Cramer,
Geschäftsstellenleiterin Christina Jekel,
2. Vorsitzender Günter Jekel und Vor-
sitzender Hartmann. In der Straße Zum
Ederstadion 1 haben Geschäftsstellen-

Die 1503 Mitglieder in den 15 Abteilun-
gen des TSV Frankenberg haben eine
neue Anlaufstelle: Die Geschäftsstelle
des Sportvereins ist von der Röddenau-
er Straße 5 ins Vereinsheim am Edersta-
dion umgezogen. Jetzt wurden die
neuen Räume durch den Vorsitzenden
Klaus Hartmann und Bürgermeisterin

Lob für Dammrasen-Umgestaltung
Landtagsabgeordnete Sommer und Ravensburg besuchten Rosenthal

Rosenthaler Bevölkerung
entscheidend zu verbessern.
Stühle und Aufenthaltsin-

seln laden zum Verweilen
und Gesprächen ein. Die an-
sprechende Beleuchtung und
das neue Geländer mit dem
ortsbildprägenden Rosenmo-
tiv am Bach gehören eben-
falls zu den Gestaltungsele-
menten, die die Aufenthalts-
qualität deutlich verbessern.
Gespannt dürfen Anwoh-

ner und Besucher auf die Be-
grünung sein, die vor der gro-
ßen Einweihungsfeier im
kommenden Jahr der Stra-
ßenerneuerung das I-Tüpfel-
chen aufsetzen soll, freuen
sich Bürgermeister Stefan Ja-
kob und Planer Ulf Möller,
nicht ohne ein besonderes
Lob den ausführenden Bau-
unternehmen zu zollen. jun

wendigen Sicherstellung des
Hochwasserschutzes sei es
gelungen, die Aufenthalts-
qualität in der Straße für die
Anwohner und die restliche

Das Ergebnis der Baumaß-
nahme ist äußerst gelungen,
lobten die beiden heimischen
Abgeordneten während der
Besichtigung. Trotz der not-

Rosenthal – Im Rahmen ihres
Besuchs in Rosenthal besich-
tigten die beiden Landtagsab-
geordneten Dr. Daniela Som-
mer (SPD) und Claudia Ra-
vensburg (CDU) die fast abge-
schlossene Baumaßnahme
zur Umgestaltung der Straße
Dammrasen. Die Baumaß-
nahme der in der Vergangen-
heit oft als Abkürzung ge-
nutzten Straße Am Dammra-
sen entlang des Rodebaches
ist eines der zentralen kom-
munalen Projekte im Rah-
men der Dorferneuerung.
Gemeinsam mit Bürger-

meister Stefan Jakob erläuter-
te Planer Ulf Möller das Bau-
vorhaben. 1,275 Millionen
Euro ist die Fördersumme bei
einer Gesamtinvestition von
3,3 Millionen Euro inklusive
der Kanalbauinvestitionen.

Am neuen Geländer am Bach: (von links) Rosenthals Bürger-
meister Stefan Jakobi, die Landtagsabgeordneten Claudia
Ravensburg (CDU) und Dr. Daniela Sommer (SPD) sowie Pla-
ner Ulf Möller. FOTO: NH

Dämmerschoppen
von Landfrauen
und Jugendclub
Röddenau – Der Landfrauen-
verein Röddenau veranstaltet
mit dem Jugendclub Rödde-
nau am Samstag, 7. Septem-
ber, einen Dämmerschoppen
anlässlich 25 Jahre Backhaus
und Jugendclub. Seinerzeit
wurde aus Fördermitteln der
Dorferneuerung 1999 das ge-
meinsame Gebäude am DGH
errichtet. Beide Vereine wol-
len diese gute Nachbarschaft
mit einemDämmerschoppen
für beide Vereine und die
Dorfbevölkerung feiern.
Der Dämmerschoppen be-

ginnt am Jugendclub/Back-
haus um 17 Uhr mit Fassbier.
Ab 18 Uhr werden aus dem
Backhaus Pizza und Zwiebel-
kuchen angeboten, außer-
dem Schmalzbrote und Le-
berkäse im Brötchen. nh/jpa

Weinfest an
der Neuburg
Battenberg – Die Feuerwehr
und der MGV Battenberg la-
den ein zum Weinfest an der
Neuburg der Stadt Battenberg
am Samstag, 7. September.
Auf demProgrammstehen ab
13 Uhr eine Fahrzeugvorstel-
lung der Feuerwehr, ab 15.30
Uhr Chorgesang und Rudel-
singen sowie Kinderschmin-
ken und eine Hüpfburg. Ab
17 Uhr spielt das Jugendor-
chester des Musikzuges Bat-
tenberg und ab 18.30 Uhr die
Edertaler Spitzbuben. nh/jun

Weinfest am
Sporthaus
Reddighausen – Ein Weinfest
findet am Samstag, 7. Sep-
tember, ab 17.30 Uhr auf dem
Vorplatz des Sporthauses in
Reddighausen statt. Einwoh-
ner und Gäste sind eingela-
den, die angebotenen Weine
des Weingut Kraiselmaier zu
verkosten und sich bei ge-
mütlicher Atmosphäre wohl-
zufühlen. In diesem Jahr wer-
den siebenWeine angeboten.
Auch wer kein Weinliebha-
ber ist, ist gerne gesehen und
findet etwas in der weiteren
Getränke- und Essensaus-
wahl. Der Eintritt ist frei. Im
Vorfeld desWeinfestes findet
ab 14 Uhr eine Weinwande-
rung statt, die schonWochen
ausverkauft ist. nh/off

Basar für
Kindersachen
Battenfeld – Ein Kinderklei-
der- und Spielzeugbasar fin-
det am Samstag, 7. Septem-
ber, von 14 bis 16 Uhr in der
Kultur- und Markthalle in
Battenfeld statt. Ab 13 Uhr ist
Einlass für Schwangere mit
Mutterpass. Verkauft wird al-
les rund ums Kind. Großteile
dürfen am Verkaufstag, ab
13 Uhr separat in der Markt-
halle abgegeben werden.
Kaffee und Kuchen werden

ebenfalls angeboten. nh/off

Musikalische Reise durch Jahrhunderte
Festliches Abschlusskonzert der Hainaer Klosterkonzerte am Sonntag

Haydns. Auch moderne Film-
musik und zeitgenössische
Werke für vier Blechbläser
sollen ihren Platz in diesem
abwechslungsreichen Kon-
zert finden.
Philip Schütz moderiert

den spannenden Streifzug
durch die Epochen und freut
sich laut Programmankündi-
gung, am Ende sogar noch
einen Überraschungsgast
begrüßen zu dürfen.

Info: Der Eintritt beträgt 15 Euro,
ermäßigt zehn Euro für Schüler
und Studenten. Karten gibt es ab
16 Uhr an der Tageskasse. nh

Kompositionen von Antonio
Vivaldi und Johann Sebastian
Bach bis hin zu den klassi-
schen Klängen Joseph

klangvollen Werken der
Renaissance, vertreten durch
Giovanni Pierluigi da Palestri-
na, über die meisterhaften

Haina/Kloster – Musikliebha-
ber erwartet ein besonderer
Höhepunkt in der Klosterkir-
che Haina am Sonntag,
8. September: Ab 17 Uhr lädt
das Gloria-Quartett zum Ab-
schlusskonzert der Hainaer
Klosterkonzerte ein.
Das Profi-Ensemble, beste-

hend aus den Trompetern
Lara Joachim und Philip
Schütz sowie den Posaunis-
ten Julius Joachim und Felix
Masche, verspricht eine
musikalische Reise quer
durch die Jahrhunderte.
Das vielseitige Programm

spannt den Bogen von den

Profi-Ensemble: Das Gloria-Quartett kommt am Sonntag,
8. September, in die Klosterkirche Haina. FOTO: NH

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



Werde Teil unseres Teams in Frankenberg/Eder
und besuche uns zum

Handwerker-Treff
20. September 2024 ab 16 Uhr

WANN UND WO?!
• 20. September 2024 ab 16 Uhr
• FingerHaus, Am Grün, Tor 2 Waren-
annahme, 35066 Frankenberg/Eder

WEN STELLEN WIR EIN?
• Geselle eines handwerklichen Berufs wie
Zimmerer, Dachdecker oder Tischler
(alle w/m/d)
• Macher-Mentalität und Spaß an abwechs-
lungsreichen Aufgaben
• Freude an Teamarbeit und eine genaue und
selbstständige Arbeitsweise

DAS ERWARTET DICH:
• Du erfährst alles über FingerHaus als
Arbeitgeber und die zahlreichen Vorteile,
die wir dir bieten
• Lerne direkt deine zukünftigen Kollegen
kennen und informiere dich über unsere
unterschiedlichen Arbeitsplätze in der
Produktion
• Du hast die Chance, dein handwerkliches
Können zu zeigen und ein Bewerbungsge-
spräch in lockerer Runde zu führen

Deine
Chance
in der
Region!

Melde dich gerne bis zum 16. September 2024 an.
Sarah Hennrich, Telefon 06451 504-267
sarah.hennrich@fingerhaus.de
www.fingerhaus-karriere.de/handwerkertreff

Diese und andere Varianten
 finden Sie auch 

in unserer Ausstellung!
Löhlbacher Straße 34 

34537 Bad Wildungen/Hundsdorf
Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 

www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• Regenwasserdicht und abschließbar
• erhältlich in 2 Größen
• 4 Farben stehen zur Wahl
• Ideal für Sitzkissen, Liegestühle und Co.
• Deckel aus Aluminium
• lebenslang wartungsfrei 
• 20 Jahre Garantie• 20 Jahre Garantie

komfortable Deckelöffnung mit Gasdruckfeder

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

Der DEVK-Berater in Frankenberg
Manfred Heß

Die DEVK als Premiumpartner der
BAHN BKK ab sofort auch hier erreichbar!

Tel. 06451 23858 – www.manfred-hess.devk.de

Wir eröffnen im Mittelpunkt von Frankenberg eine weitere Filiale

Versicherung, Vorsorge und Vermögen
Krankenkasse geht auch anders!

NEU ab 11.09.2024

LOKALES

The Heads rocken nach der Oldtimer-Trophy in Frankenberg
der 1950er-Jahre mit einem frischen,
zeitgemäßen Twist verbinden. Ihre
Musik ist nach eigenen Angaben „der
Soundtrack für diejenigen, die die Lei-
denschaft und Energie des Rock’n’Roll
neu spüren wollen“. Beginn ihres Auf-
tritts bei Witteler in Frankenberg ist um
18.30 Uhr. Das Gastspiel ist öffentlich.
Eintritt: vier Euro. jun FOTO: KLAUS JUNGHEIM

Frankenberger Hotel Die Sonne ab
9.30 Uhr. Späteres Ziel in der Illerstadt
wird ab dem Nachmittag bei Witteler-
Automobile Am Grün sein. Zum abend-
lichen Programm gehört dort auch der
Auftritt der Band The Heads. Die vier-
köpfige Formation kommt aus Mar-
burg. Sie besteht aus Musikern, die ihre
Leidenschaft für den klassischen Sound

Sie freuen sich nicht nur auf die Rund-
fahrt mit vielen schmucken Oldtimern,
sondern auch auf das abendliche Rah-
menprogramm mit der Rock’n’Roll-
Band The Heads: die Organisatoren Phi-
lip Müller (links) und Till Finger. Die von
ihnen veranstaltete 6. Oldtimer-Trophy
am Samstag, 7. September, durch den
Landkreis hat ihren Ausgangspunkt am

„Die Rollende Stadt“
Aufführung auf Frankenberger Burgberg

trägerstadt“, heißt es in der
Programmvorschau. Zum
Glück tun sich die Kinder bei-
der Städte zusammen und
versuchen mit Witz und Fan-
tasie, dem Streit ein Ende zu
bereiten.
Die Rollende Stadt ist ein

Stück von Christoph Buch-
fink vom Buchfink-Theater
aus Göttingen. nh/jun

Eintrittskarten: 6 Euro (Kinder-
preis für alle Besucher). Bereits für
den 21. Juni erworbene Tickets
behalten ihre Gültigkeit. Vorver-
kauf auch bei der HNA-
Geschäftsstelle in Frankenberg
(Bahnhofstraße 21) und an allen
Reservix-Vorverkaufsstellen oder
unter 0561/988 39399.
kultursommer-nordhessen.de

Frankenberg – Das Kinder- und
Familienprogramm „Die Rol-
lende Stadt – Ein Fahrrad-
Abenteuer“ präsentiert der
Kultursommer Nordhessen
am Samstag, 14. September,
auf dem Frankenberger Burg-
berg. Beginn im Freien ist um
16 Uhr. Es handelt sich um
den Nachholtermin für die
wegen Erkrankung des
Künstlers ausgefallene Vor-
stellung am 21. Juni.
Es geht um ein fantasievol-

les Fahrradabenteuer für Kin-
der von drei bis neun Jahren
und ihre Familien. Das Ganze
ist eine Klappstuhlveranstal-
tung – Sitzgelegenheit oder
Picknickdecke sind selbst
mitzubringen. Anreise per
Fahrrad ist willkommen.
Ein Lastenfahrrad als Büh-

ne, vorn die reiche Vorder-
stadt, hinten die geheimnis-
volle Gepäckträgerstadt.
Zwei Städte, ein Fahrrad –
und eine Geschichte.
„Wie friedlich und schön

könnte das Leben in der Vor-
derstadt sein, wenn nicht
plötzlich Neid und Missgunst
auftauchen würden. Und wer
soll an allem schuld sein? Die
Leute aus der fernen Gepäck-

Die Rollende Stadt ist ein
Fahrradabenteuer für Kin-
der und ihre Familien.

FOTO: KULTURSOMMER

Sponsorentafel vorgestellt
Wildpark-Förderverein wirbt um Tierpatenschaften

Frankenberg – Der Förderver-
ein des Frankenberger Wild-
parks erweitert sein Sponso-
ringkonzept um Tierpaten-
schaften für fünf Wildarten,
Schafe und Ziegen. Beim
Sommerfest des Vereins im
Wildpark stellten Vorsitzen-
de Gudrun Keim und Wild-
parkleiter Martin Hecker die
neue Sponsorentafel vor. Ers-
te Tierpatin war Bürgermeis-
terin Barbara Eckes. Sie wähl-
te das zahme Sikawild aus.
Mit einem einmaligen Be-

trag von 30 bis 100 Euro kön-
nen Tierfreunde für ein Jahr
eine Tierpatenschaft über-

nehmen. Damit finanziert
der Förderverein das Winter-
futter der Tiere oder die Un-
terhaltung der Gehege und
Stallungen.
In Kürze soll der Schafstall

mit Unterstützung der Fran-
kenberger Ortsgruppe des
Technischen Hilfswerks
(THW) und einem Franken-
berger Unternehmen erneu-
ert werden. Rund 15 000 Euro
steuert der Förderverein bei.
Auf einer großen Tafel wer-

den die Tierpaten künftig am
Wildparkeingang angezeigt.
56 Felder sind dort vorgese-
hen, doch die Tafel kann er-

weitert werden. 153 Tiere le-
ben aktuell imWildpark.
Die Tierpatenschaft ist ein

Element der Spendenwer-
bung. Weiterhin sehr gut an-
genommen werden nach An-
gaben des Fördervereins der
Spendentrichter, ein Imbiss-
automat und eine Spenden-
box im Holzstamm. Statt Ein-
trittsgeld setzt der Förderver-
ein auf freiwillige Gaben der
Besucher. Die neuen Tierpa-
tenschaften können bei Jost
Fingerhut in der Frankenber-
ger Stadtverwaltung erwor-
ben werden. Nachfolgend die
Preise: Zwergziege 30, Berg-

ziege 40, Kamerunschaf 50,
Muffelwild 60, Damwild 70,
Sikawild 80, Schwarzwild 90
und Rotwild 100 Euro pro
Jahr. Nach Zahlungseingang
werden Patenschaftsurkun-
den ausgegeben. sf

Die Mitglieder des Wildpark-Fördervereins stellten beim Sommerfest die neuen Tierpa-
tenschaften vor. Erste Tierpatin ist Bürgermeisterin Barbara Eckes für Sikawild.

FOTO: FRANK SEUMER



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

www.logo-getraenke.de

Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen!logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

1 x Satz
Winterreifen

1 x Weinkühlschrank
der Marke Klarstein

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 09.09. – 14.09.2024

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!!AktionAktion

11.99
-20%

Würzburger
Hofbräu Pilsner

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 1,20 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!!AktionAktion

Kapuziner
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 12,49 €

14.99
16.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

1 l = 0,42 €4.99**
App5.49

-21%

Beim Kauf von
2 Kasten

+ 1 Tischkalender
GRATIS!

B i K f

!!AktionAktion

GRA

!Aktion

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

6.79

Leikeim Cola-Mix
koffeinhaltig,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,00 €

1 l = 0,90 €8.99**
App9.99

-23%

8.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1.79
-28%

Fever-Tree
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,58 €

PITÚ Caipirinha
Premium, Passionfruit,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

3.49
4.29

Söhnlein
Brillant
halbtrocken, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

Torre Galasso
Primitivo Puglia IGT,
Montepulciano
d‘Abruzzo,
Pinot Grigio,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

4.99

Sierra Tequila*
Blanco, Reposado,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-31%

+ 1 Flasche
Coca-Cola
1 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

App

10.99
-21%

Asbach
Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

+ 1 Flasche
Schweppes
Bitter Lemon
1 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

e
App

10.99
-27%

Absolut
Vodka
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,05 €

10.49
-34%

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

1 l = 1,82 €11.99**
App12.99

14.99

13.99
ANGEBOT

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-21%

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

15.99
-20%

Spaten
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 € + 1

Hellbier-Glas
GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Oberbräu Hell
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

4.99
ANGEBOT

Warsteiner
Pilsener
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,18 €

0.59
-25%

KNALLERKNALLER
PREISPREIS !!

6.49
-28%

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

7.99
9.49

Adelholzener
Bleib in Form
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

LOKALES

Das Tabu des Todes
„Tabutanten“ treten im BAC auf

ten“ gehen auf berührende
und auch freudvolleWeise ei-
nigen Fragen nach: „All you
need is love!?“, wasmacht das
Leben lebenswert?, was be-
reuen Menschen am Sterbe-
bett am meisten?, wäre eine
Wunderpille, die ewiges Le-
ben verspricht, verlockend,
wie will ich sterben?, was
kann an einem Leichensch-
maus, bei einer Trauerfeier
alles passieren, was kann ei-
ner Hospizbegleiterin so alles
passieren?
Der Eintritt zur Veranstal-

tung ist frei. red

Bad Arolsen – Zu einer Veran-
staltung mit den „Tabutan-
ten“ lädt der ökumenische
Hospizdienst Bad Arolsen am
Donnerstag, 31. Oktober, um
19 Uhr in das BAC-Theater
Bad Arolsen ein.
„Die Tabutanten“ präsen-

tieren ein spontanes Schau-
spiel unter dem Titel „Sie
werden lachen, es geht um
den Tod“. In Form von Impro-
visationstheater werden die
Menschen auf positive und
leichte Weise angeregt, das
Tabu des Todes schrittweise
zu brechen. Die „Tabutan-

Feuerwehrmann Sam
auf der Insel

Theater für Kinder am 16. September in
der Stadthalle Korbach

den Rettungsaktionen gebo-
ten. Und „Feuerwehrmann
Sam“ kommt nach der Auf-
führung ins Foyer der Stadt-
halle und lässt sich mit Kin-
dern fotografieren.

Eintrittskarten kosten zwi-
schen elf und 15 Euro und
sind in der Korbach-Informa-
tion, Prof.-Bier-Straße 15,
oder online unter korbach.re-
servix.de erhältlich. red

Korbach – In der Stadthalle
Korbach wird amMontag, 16.
September, um 16 Uhr das
Kindertheaterstück „Feuer-
wehrmann Sam Live! ,Aben-
teuer auf der Dino-Insel“ für
Kinder ab zwei Jahren aufge-
führt.
Der Inhalt: Auf der Insel

Pontypandy wurden vor kur-
zem uralte Dinosaurierkno-
chen gefunden. Der spitzbü-
bische Norman ist begeistert,
denn es bedeutet, dass echte
Dinosaurier auf der Insel ge-
lebt haben. Zusammen mit
seiner besten Freundin Man-
dy macht er sich auf den
Weg, um noch mehr Beweise
dafür zu finden und riskiert
dabei sein Leben. Nun müs-
sen Feuerwehrmann Sam
und seine Freunde Elvis, Jen-
ny und Kommandant Staal
aktivwerden, damit es für die
jungen Abenteurer gut aus-
geht. Es wird eine Show mit
Gesang, Tanz und spannen-

Feuerwehrmann Sam und sei-
ne Freunde kommen nach
Korbach. FOTO: WIM LANSER/PR

Letztes Schlosskonzert
der Saison

Orchesterakademie des HR-Sinfonie-
orchesters spielt in Bad Arolsen

Streichquartett Nr. 2 a-Moll
op. 13 FelixMendelssohn Bar-
tholdy. Die Ausführenden
sind vielfach ausgezeichnete
Musiker wie Carolin Grün
(Violine), Ladina Casutt (Violi-
ne), Franziska Hügel (Viola),
Julika Hasler (Violoncello),
Dmytro Rudyk (Kontrabass),
Lisa Wegmann (Klarinette)
und Theo Plath (Fagott).
Karten gibt es im Gästezen-

trumdes Bürgerhauses. Infor-
mationen auf volksbildungs-
ring.de/schlosskonzerte es

Bad Arolsen – Die Orchester-
akademie des HR-Sinfonieor-
chesters gestaltet das letzte
Schlosskonzert der Saison.
Am Sonntag, 8. September,
um 19.30 Uhr ist dieses im
Steinernen Saal des Residenz-
schlosses zu hören.
Die jungenMusiker spielen

ein Divertissement für Fagott
und Streichquintett von Jean
Franaix (1912-1997), das Kla-
rinettenquintett A-Dur KV
581 von Wolfgang Amadeus
Mozart (1756-1791) und das

Die Orchesterakademie des HR-Sinfonieorchesters gestaltet
das letzte Schlosskonzert der Saison im Schloss. FOTO: PR



Ausführung der Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten

FLIESENFACHGESCHÄFT

A. Haselbauer
Inhaber Bernd Haselbauer Geschäftsführer Marcus Haselbauer

35083 Wetter • Haspelstraße 1a
Telefon 06423 6150 · Fax 06423 6361 · Mobil 0171 8358126

Internet www.haselbauer-fliesen.de · E-Mail: haselbauer_wetter@t-online.de

Wir führten die Heizungs-, Lüftungs-
und Sanitärarbeiten aus

35066 FKB-Röddenau, Hainer Weg 18a
Telefon 06451 1794, Fax 06451 9527
www.tripp-heizung.de

Wir wünschen

allen eine
schöne Zeit

in den neuen
Räumen!

Wir gratulieren zur Eröffnung des
Gemeindehauses!

Voigt GmbH
Sommerkaule 4
34513Waldeck

Tel. 05623 975035
Fax 05623 975036
www.voigt-waldeck.de

„Näher dran, mehr drin.“ Für echte Profis!

35066 Frankenberg · Jahnstraße 22

Tel. 06451 40805-0
info@eisen-finger.de

Wir führten die Malerarbeiten aus:

Fortschritt auf Basis der Tradition. Qualitätsarbeit seit 1959.

34549 Edertal-Mehlen Waldecker Straße 24a
www.pfleil-edertal.de info@pfeil-edertal.de

Telefon 05623 1021

Planungsleistungen
• Starkstromtechnik
• Telekommunikationstechnik
• Blitzschutzanlagen
• KNX-Gebäudeleittechnik
• Beleuchtungstechnik
· Lichtplanung
· Lichtarchitektur

Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

Harald Hilbert
Schützenstraße 26
D-35099 Burgwald-Bottendorf
Tel. 06451 26474
Fax 06451 713583
info@hilbert-elektroplanung.de

· Fachbetrieb
für Dach-,
Wand-,
Abdichtungs-
technik

Wir freuen uns, dass das neue Gemeindehaus an der
Liebfrauenkirche mit unseren Möbeln ausgestattet wurde.
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Die am Bau
beteilgten

Firmen
empfehlen sich

Blick aus hohen Fenstern
„Gemeindehaus an der Liebfrauenkirche“ mit gelungenem Konzept

KfW-Förderung in Höhe von
314 000 Euro. Einen Zu-
schuss für barrierefreies
Bauen von 70 000 Euro gab
es auch von der Aktion
Mensch e. V.

Neben der Kirchenge-
meinde beteiligten sich die
Landeskirche und der Kir-
chenkreis mit hohen Beiträ-
gen an den Gesamtkosten
von 3,4 Millionen Euro, ver-
anschlagt waren 3,1 Millio-
nen - die Schlussabrechnung
liegt noch nicht vor.

Zu den architektonischen
Besonderheiten des neuen
Gemeindezentrums zählen
neben dem vielfältigen
Raumprogramm mit gro-
ßem Saal, Küche, Pfarr- und
Gemeindebüros, weiteren
Räumen für Sitzungen und
Jugendarbeit auch die mul-
tifunktionale Ausstattung:

So verfügt der große Saal
nicht nur über ein durch-
dachtes Licht- und automa-
tisch gesteuertes Lüftungs-
konzept, sondern es wurde
auch ein Bauakustiker ein-
gebunden, der für die künf-
tig dort probenden Chöre
und Instrumentalisten mit-
plante. Bei Bedarf können
dort besondere Akustikvor-
hänge vorgezogen werden.

Der evangelischen Kir-
chengemeinde und dem Ko-
operationsraum Franken-
berg-Schreufa-Viermünden-
Röddenau-Rengershausen
dient das multifunktionale
Gebäude als Gemeindehaus
für alle Chöre und Gemein-
degruppen. zve

zeugenden Entwurf unseres
Hauses durch den Architek-
ten Torsten Zimmer und sei-
ne Schwester Sandra Zim-
mer“, sagte Christoph Hol-
land-Letz, geschäftsführen-
der Pfarrer. Er dankte allen
Handwerkern, die für einen
guten Bauablauf gesorgt
und die gesetzten Termine
eingehalten hätten, dem
Kirchenvorstand und Neu-
bau-Planungs-Ausschuss für
ihr Mitgestalten und ihre
Entscheidungen.

Während alle alten Ge-
meindehäuser in Franken-
berg keine Gebäudedäm-
mung mehr besaßen und
mit Erdgas beheizt werden
mussten, erhielt das neue
Gebäude eine vorbildliche
Wärmedämmung der „Effi-
zienzhaus-40“-Klasse mit
Erd-Sole-Wärmepumpe und
deshalb eine entsprechende

Ort des abgerissenen alten
Gemeindehauses auf dem
Burgberg mit dem benach-
barten nationalen Denkmal
der gotischen Liebfrauen-
kirche harmonisch vereinba-
ren?

Erste Stimmen lobten bei
der Einweihung fast einhel-
lig die gelungene Lösung ei-
nes durchdachten Zweck-
baus in klaren Rechteckfor-
men („Sehr chic!“, „Edle
Oberflächen!“), mit zwei
Etagen eingebettet in den
Berghang, beschattet von
erhaltengebliebenen gro-
ßen Bäumen, Räumen mit
großen Fensterfronten und
einem Balkon, zur Stadt hin
ausgerichtet mit weitem
Blick über Dächer und Eder-
tal.

„Wir sind dankbar für den
gut durchdachten und äs-
thetisch wunderbar über-

M it einem Festgottes-
dienst, anschlie-
ßendem Empfang,

buntem Programm, mit Mu-
sik und Besucherführungen
ist am Sonntag das neue
evangelische „Gemeinde-
haus an der Liebfrauenkir-
che“ eingeweiht worden.
Dekanin Petra Hegmann
sah in dem für 3,4 Millionen
Euro in eineinhalbjähriger
Bauzeit errichteten, multi-
funktionalen Bauwerk ein
„Gemeindezentrum mit
hellen und freundlichen
Räumen, die Weite atmen
und hoffentlich ein lebendi-
ger Ort der Begegnung für
viele Menschen aus Fran-
kenberg und Umgebung
sein werden!“

In Zeiten, in denen sich
Kirchen von alten Gebäu-
den trennen müssen und
Neubauten kaum noch
möglich sind, war in der Kir-
chengemeinde Franken-
berg das schwierige Pro-
blem zu lösen, dass drei alte
Gemeindehäuser energe-
tisch ebenso wie vom Raum-
programm her nicht mehr
zu sanieren waren und
durch einen Neubau ersetzt
werden mussten.

Deshalb entschied sie sich,
die Präsenz ihrer Gemeinde-
arbeit zu konzentrieren am
Ort von Liebfrauenkirche,
Dekanat und dem Alten-
heim der Diakonie auf dem
Burgberg. Städtebaulich
musste zugleich das Pro-
blem gelöst werden: Wie
lässt sich dieser Neubau am

Hoch über der Stadt: In den Fenstern
zeigt sich die Frankenberger Altstadt
wie auf Bildern, hier der Blick aus dem
Gemeindebüro auf den Untermarkt.
Fotos: Karl-Hermann Völker

Großer Saal: Hier werden künftig die Gemeindegruppen der evange-
lischen Kirchengemeinde und des Kirchenkreises tagen, aber auch
Chöre und Instrumentalisten unter besonderer Akustik proben.

Klare Formen, Erdfarben und einladendes Foyer: So präsentiert sich das
neue Gemeindehaus, eingebettet in den Hang des Burgbergs.

Ein kleiner „Baustelleneimer“ als Geschenk: Dekanin Pe-
tra Hegmann dankte bei der Einweihung besonders
Pfarrer Holland-Letz für seinen maßgeblich Anteil an
Planung und Gelingen des Bauprojektes.

Leserthema „Gemeindehaus an der Liebfrauenkirche“
Bau-

reportage
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Verein fordert Kardiologen
Mehr als 10 000 Unterschriften gegen Leistungsabbau am Kreiskrankenhaus

rung: ein Signal, das zeigt,
dass dieMenschen sich gegen
den Abbau von Gesundheits-
leistungen am Kreiskranken-
haus zur Wehr setzen und
bei der Ermittlung des medi-
zinischen Versorgungsbe-
darfs in unserer Region ange-
messen berücksichtigt wer-
den wollen.“
Damit spielt der Förderver-

einsvorsitzende auch auf die
Sorge an, dass bei der geplan-
ten Fusion des Kreiskranken-
hauses Frankenberg und des
Stadtkrankenhauses Korbach
das Leistungsangebot der
Frankenberger Klinik künftig
weiter abgebaut werden
könnte. Dr. Schmid dankt „al-
len Helferinnen und Helfern,
allen Geschäften und Betrie-
ben, die die Mühen von Auf-
wand, Weg und Zeit auf sich
genommen haben und mit
Überzeugung und geduldi-
gem Engagement die Aktion
so wirkungsvoll unterstützt
haben. Ihr enormer Einsatz
hat das Organisationsteam
immer wieder aufs Neue be-
rührt“. Der Termin zur Über-
gabe der Petition an den
Landrat stehe noch nicht fest.
Bis dahin können noch Un-
terschriftenlisten berücksich-
tigt werden, welche in den
beteiligten Geschäften abge-
geben werden können und
von den Mitgliedern des För-
dervereins abgeholt werden.
Auch könne in dieser Zeit
weiterhin online unterzeich-
net werden. mab

Petition ein klares Signal der
Bevölkerung an die Kreispoli-
tik und an die Geschäftsfüh-

hoch wertgeschätzt und res-
pektiert werde.
„Wir sehen imErgebnis der

nik, die tagtäglich ihrem
Dienst an den Kranken nach-
gehe, von der Bevölkerung

waren oder dort gearbeitet
hatten, haben unterzeichnet.
Auffallend viele stammen
auch aus demOberen Lahntal
rund um Biedenkopf“, infor-
mierte Dr. Schmid. Der 77-
Jährige leitete als Kardiologe
bis 2012 die Innere Abteilung
am Kreiskrankenhaus und
engagiert sich im Ruhestand
im Förderverein für die Fran-
kenberger Klinik.
Besonders oft bei den Un-

terzeichnern vertreten sind
seinen Angaben nach Men-
schen, die von einer Herzer-
krankung betroffen sind, vor
allem Träger von Herzschritt-
machern und Defibrillatoren.
„Sie zeigten offen ihr Unver-
ständnis über die Abschaf-
fung der Sektion Kardiologie
undmachten aus ihrer Empö-
rung gegen die Entscheidung
der Geschäftsführung und
des Landkreises und über die
Benachteiligung der Einwoh-
nerschaft des südlichenKreis-
teils keinen Hehl“, sagte
Schmid. Viele hätten ihm ih-
ren Unmut darüber in per-
sönlichen Gesprächen deut-
lich gemacht, zum Beispiel
an den Unterschriftenstän-
den beim Livetreff oder am
Wochenmarkt in Franken-
berg. Er sei beim Einkaufen
im Supermarkt darauf ange-
sprochen worden, und viele
Menschen hätten ihn dazu
auch telefonisch kontaktiert.
Bei diesen Gesprächen sei

auch deutlich geworden, dass
die Mitarbeiterschaft der Kli-

Frankenberg – Überwältigt
von der Resonanz ist Dr. Ha-
rald Schmid. Der Vorsitzende
der Förderer des Kreiskran-
kenhauses in Frankenberg
kann mittlerweile mehr als
10 000 Unterschriften zäh-
len. Seit Mitte Juli sammelt
der Verein diese gegen den
Leistungsabbau am Kreis-
krankenhaus. Schmid prä-
sentierte zunächst ein Paket
mit 9916 Unterschriften am
vergangenen Dienstag. Kurz
danach war die 10 000er-Mar-
ke bereits geknackt.
Die Aktion richtet sich, spe-

ziell gegen die Ende Februar
erfolgte Abschaffung der Sek-
tion Kardiologie. In seiner Pe-
tition fordert der Verein, „die
aufgelöste Sektion wieder
einzurichten und mit einem
kardiologischen Facharzt
dauerhaft zu besetzen, um
das im Südkreis entstandene
Versorgungsdefizit auszuglei-
chen.“ Die Aktion erfuhr sei-
nen Angaben nach außeror-
dentlich großen Zuspruch
aus allen Teilen der Bevölke-
rung. „Junge und alte Men-
schen haben sich beteiligt. Al-
le Ortschaften waren vertre-
ten, besonders stark diejeni-
gen des Oberen Edertals, die
von einem I.eistungsabbau
am Krankenhaus besonders
betroffen wären.
Aber auch Menschen aus

dem Waldecker Land und
von außerhalb des Kreises,
die im Krankenhaus schon
einmal behandelt worden

Unterschriftenaktion: Dr. Harald Schmid, Vorsitzender des Fördervereins Kreiskranken-
haus Frankenberg, präsentierte am Dienstagmorgen den Stapel mit fast 10 000 Unter-
schriften gegen den Leistungsabbau am Krankenhaus Frankenberg. FOTO: MARTINA BIEDENBACH
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Gemeinsam stark, individuell unverzichtbar.
Hier wächst du über dich hinaus.
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Wir suchen
Technischen Leiter m/w/d

www.krankenhaus-korbach.de/karriere

Bekanntschaften

Heidi, 60 J., völlig alleinstehend, hübsch,
mit toller Figur u. im Herzen positiv, gro-
ße Naturliebhaberin, Top-Hausfrau, in
der Familie u. bei Gästen als hervorra-
gende Köchin geschätzt. Suche einen
treuen Mann, Alter Nebensache. Lass
uns keine Zeit verlieren u. melde Dich
gleich üb. PV Tel. 0176-56848299

Hüb. blonde Witwe, 73 J., schlank,
sportlich, liebe ein schönes Zuhause,
Garten. Mit Ihnen gemeinsam möchte
ich wieder lachen u. leben. Würde Ku-
chen backen für unser erstes Kennen-
lernen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik

flexible Arbeitszeiten
gründliche und individuelle
Einarbeitung im Team
Tankgutschein
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Möglichkeit des Bikeleasings

REINIGUNGKRAFT

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

(m/w/d)
IN TEILZEIT

mit 20 oder 25 Stunden wöchentlich

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die
Bäderbetriebsgesellschaft Korbach mbH

Fachangestellte für Bäderbetriebe (m/w/d)
in Vollzeit oder
Rettungsschwimmer (m/w/d) in Vollzeit
Sie sind sportlich und möchten mindestens 2.968,00 € brutto
monatlich verdienen?
Wir erwarten von Ihnen…
- Mindestalter 18 Jahre
- DLRG Rettungsschwimmabzeichen Silber
- Erste Hilfe Kurs (nicht älter als 2 Jahre)
- Bereitschaft zum Schichtdienst im Rahmen der Öffnungszeiten

inkl. Wochenend- und Feiertagsarbeit
- Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Gästeorientierung,

Belastbarkeit, selbständiges und engagiertes Arbeiten
Wir bieten Ihnen…
- einen krisensicheren, modernen Arbeitsplatz

in einem dynamischen Team
- eine verantwortungsvolle Stellung in einem

attraktiven Berufsumfeld mit modernster Bädertechnik
- Anstellung im Beschäftigtenverhältnis des öffentlichen Dienstes

mit Bezahlung nach TVöD
- Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
- Betriebliche Altersvorsorge
- E-Bike-Leasing
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch von Bewerbern
(m/w/d), die erste Berufserfahrung sammeln möchten, senden Sie bitte
an den Geschäftsführer der

Bäderbetriebsgesellschaft Korbach mbH
Herrn Wolfgang Wilhelm
Lengefelder Str. 6, 34497 Korbach
oder per Mail an: info@baeder-korbach.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Wolfgang Wilhelm unter
der Telefonnummer 05631 56899-60 gerne zur Verfügung.

Zweckverband
Ev. Kindertagesstätten
im Kirchenkreis Eder
Der Zweckverband Ev. Kindertagesstätten im Kirchenkreis
Eder ist Träger von elf Kindertagesstätten im südlichen/
südöstlichen Bereich des Landkreises Waldeck-Franken-
berg und sucht zum 01.10.2024 oder nächstmöglich

Erzieher*in oder
Heilerziehungspfleger*in oder

Pädagogische Fachkraft
mit vergleichbarer Ausbildung

(m/w/d)
in Teilzeit.

Weiterhin suchen wir
Auszubildende und Berufspraktikanten

zum Ausbildungsbeginn
im August 2025

Nähere Informationen zu den Stellen und Einrichtungen
finden sie auf der Internetseite des Ev. Kirchenkreises Eder:
https://www.kirchenkreis-eder.de/offene-stellen/
oder unter:www.karriere-in-nordhessen.de

Ihr Anruf ist Geld Wert!
Kaufe Nähmaschinen, altes Spielzeug,
Roh-Bernstein, Schmuck, Münzen, Bü-
cher, Handtaschen, Abendgarderobe,
Teppiche, Musikinstrumente, Porzellan,
Puppen, Gobelinbilder, Schallplatten,
Military 1.+ 2. WK, Silberbestecke (auch
versilbert) und Zinn. Zahle sofort bar.
☎ KS 0157 833 44 373

Diakonisches Werk
Waldeck-Frankenberg

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter
https://www.dwwf.de/stellenangebote/

www.dwwf.de

in derWohnungsnotfallhilfe (m/w/d)
unbefristet im Umfang von 48 Wochenstunden, die
möglichst in zwei Teilzeitstellen zu besetzen sind.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Sozialarbeiter*innen,
Sozialpädagogen*innen

sozialpädagogische Fachkraft

bis zum 31.12.2024 im Umfang von 5,5 Wochenstunden
und ab dem 01.01.2025 unbefristet im Umfang von 5,5
Wochenstunden und weitere 5 Wochenstunden befris-
tet bis zum Ende der Fördermittelbewilligung.

für die Frauen- und Familiengesundheit/
Mütter- und Väterkuren (w/m/d)

und eine

Immobilienankauf

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei

uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.



Konzertabend mit
„Joy & Glory“

Bad Arolsen – Der Chor „Joy &
Glory“ wird 30 Jahre. Als klei-
ne „Gospelgruppe“ wurde
der Chor 1994 von Edeltraud
Fischer, Rufus Böhringer und
Jan Knobbe gegründet. Höhe-
punkte waren eine Gospel-
messe und das „Sacred Con-
cert“ von Duke Ellington. Zur
Geschichte des Chores gehö-
ren die John-Lennon-Abende
und die jährlichen Konzerte
mit Gospel, Pop und Ever-
green. Im Rahmen des letz-
ten Sommerkonzertes am
Mittwoch, 11. September, 20
Uhr, wird zum großen Jubilä-
umskonzert in die Stadtkir-
che geladen. Auch diesmal
sind Solisten aus den eigenen
Reihen, die hauseigene Band
und der Rainbow Jazzband
aus Kassel dabei. Der Eintritt
ist frei, am Ausgang wird um
eine Spende gebeten. Wegen
der Vorbereitung des Kon-
zertabends ist der Einlass
zum Konzert erst ab 19.30
Uhr möglich. red

„Stellungnahme jetzt abgeben“
Rhein-Main-Link: Amprion-Mitarbeiter informiert über Stand in Lichtenfels

offene Bauweise angewandt
bis zu einer Soltiefe von 1,8
Metern. Geöffnet seien die
Gräben auf einer Länge von
100 bis 200 Metern für je-
weils rund zwei Wochen, bis
die Schutzrohre gelegt seien,
später würden die Erdkabel
eingezogen. Ein Kilometer sei
mit jeweils einer Baukolonne
in der Regelbauzeit von März
bis Oktober für gewöhnlich
zu schaffen, so lange sei die
betroffene Fläche also nicht
zu nutzen. Wie schnell der
Boden sich anschließend re-
generiere, hänge von der Bo-
denart ab. Es werde versucht,
möglichst bodenschonend
und naturverträglich zu ar-
beiten, gleichwohl müssten
auch Zeit und Kosten im
Blick behalten werden.
Für die Entschädigung der

Landwirte und landwirt-
schaftlichen Flächen würden
die Bauernverbände Rahmen-
bedingungen verhandeln.
Für Wald gebe es bestimmt
Sätze, die angewandt wür-
den. Seien Ausgleichsflächen
betroffen, müsse Amprion
für erneute Ausgleichsflä-
chen sorgen. Inwieweit Jagd-
pächter für die zeitweise
Nichtnutzung ihres Reviers
während der Bauarbeiten
entschädigt würden, „darü-
ber gehen wir noch in Aus-
tausch“, so Knoop. md

Raum unzählige landwirt-
schaftliche Flächen und viel
Wald. Bodendenkmäler wie
die Fürstenkirche bei Fürs-
tenberg würden dabei be-
rücksichtigt, so Knoop.
Der Arbeitsstreifen der

Wanderbaustelle sei 75Meter
breit, der verbleibende
Schutzstreifen, der frei von
jeglicher Bebauung bleiben
muss, 40 Meter. Führt er
durch Wald, darf auf 40 Me-
ter kein Wald nachgepflanzt
werden. Zumeist werde die

gen vorliegen und einen kon-
kreten, detaillierten Vor-
schlag für eine Trasse ma-
chen.
Nach aktuellem Stand ist

Immighausen besonders be-
troffen, aufgrund desWasser-
schutzgebietes werde die
Trasse wahrscheinlich zwi-
schen Sportplatz und Ort na-
he am Siedlungsgebiet vor-
beigehen. Auch Fürstenberg
(Fürstenkirche) und Sachsen-
berg werden in der Periphe-
rie tangiert – dazu im offenen

stellungsverfahren seien be-
gonnen, damit sei die Beteili-
gung der betroffenen Kom-
munen und Anlieger mög-
lich: „Wenn Sie eine Stellung-
nahme abgeben wollen, müs-
sen sie die Gelegenheit jetzt
nutzen“, sagt Knopp zum ak-
tuellen Sachstand. Frist der
Stellungnahme: 17. Septem-
ber 2024.
In zwölf bis 18 Monaten ge-

be es dann detaillierte Daten.
Bis 2026 sollen der BNetzA al-
le Unterlagen mit Bewertun-

Lichtenfels – Der „Energiekor-
ridor Rhein-Main-Link“ soll
über vier große Erdkabel bis
zu acht Gigawatt Offshore-
Windenergie aus der Nordsee
ins Rhein-Main-Gebiet trans-
portieren.
Für das 5,1 Milliarden teure

Netzausbauprojekt – die Kos-
ten werden später über die
Netzentgelte an die Strom-
verbraucher weitergegeben –
sollen mehr als 600 Kilome-
ter Erdkabel verlegt werden.
Zu den betroffenen Kommu-
nen gehört die Stadt Lichten-
fels. Projektsprecher Jonas
Knoop vom Übertragungs-
netzbetreiber Amprion infor-
mierte auf Einladung der
Stadt über den aktuellen
Stand der Planungen.
Noch ist nicht festgelegt,

wo in Lichtenfels auf den Me-
ter genau die 40 Meter breite
Stromtrasse herlaufen wird.
Es gebe von der BNetzA nur
den grob festgelegten Präfe-
renzraum, innerhalb dessen
die vier Erdkabelsysteme á
zwei Gigawatt herlaufen sol-
len. Dieser Rahmen dürfe
nicht verlassen werden.
Innerhalb dieses Rahmens

habe Amprion inzwischen ei-
nen 250 Meter breiten Korri-
dor als Trassenvorschlag ab-
gegeben, nun gehe es in die
feinere Planung – Bauvorun-
tersuchungen und Planfest-

Der Rhein-Main-Link führt durch Lichtenfels, Projektleiter Jonas Knoop von Amprion erklärt
den bisher vorgesehenen Verlauf. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Briefmarken und
Münzen tauschen
Korbach - Die Briefmarken-
freunde e.V. Korbach veran-
stalten am Sonntag, 8. Sep-
tember, von 9 bis 13 Uhr ei-
nen öffentlichen Tauschtag
im Bürgerhaus Korbach.
Es besteht die Möglichkeit

zum Tausch von Briefmar-
ken, Münzen und Ansichts-
karten, zur allgemeinen In-
formation sowie zur Benut-
zung von Katalogen und Prüf-
lampen. Die regelmäßigen
Tauschtage finden jeweils am
zweiten Dienstag im Monat
ab 19.30 Uhr im Vereinslokal
,,Zur Waage’’, Marktplatz,
statt. red

„Cuarteto Repenteno“ mit Jazz und Latin
tieren ein Repertoire, das von
Klassik bis Jazz und von Latin
bis Klezmer-Musik reicht.
Der Vorverkauf läuft bis

Donnerstag, 19. September,

bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen: Touristik Mede-
bach, „Tischlein deck dich“
in Winterberg und Buch-
handlung Thalia in Korbach.

Karten gibt es für 25 Euro im
Vorverkauf, an der Abendkas-
se für 30 Euro. Jugendliche
und Studierende zahlen zehn
Euro. red

Glindfeld ein.
Die vier Profi-Musiker Rus-

lan Maximovski, Ekaterina
Baranova, Drilon Ibrahimi
und Erick Paniagua präsen-

Medebach – Zu einemKonzert
mit dem „Cuarteto Repente-
no“ lädt der Kulturring Mede-
bach am Sonntag, 22. Sep-
tember, um 17 Uhr auf Gut

statt 10.799,-KÜCHEKÜCHE
DEUTSCHLAND

7.998,-€
Unverbindliche Preisaussage

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

nobilia QUALITÄTSKÜCHE!
SIEMENS: Backofen HB510ABR1, Energie-Effizienzklasse (EEK)
A (Skala A+++ bis D), Kühlschrank KI41RVFE0, EEK E (Skala A bis G),
Geschirrspüler SN61IX12TE, 5 Programme, vollintegriert, EEK E (Skala A bis G).
BORA: Kochfeldabzug GP4U, Maße in mm: 735 x 490. Anti-Fingerprintfront
SENSO 488 Weiß Premium matt, zu 100 % aus recyceltem Material.
Lieferpreis ohne Zubehör und Dekoration, zzgl. Montage.

Grifflose Traumküche made in Germany

Pflegeleichte Anti-Fingerprint-Oberfläche

Bora Kochfeld mit integriertem Dunstabzug
Effiziente E-Geräte bekannter Markenhersteller

Offene Kochinsel mit integrierter Beleuchtung

Nachhaltige und vollständig recycelbare Front

Mark Kühler
Der Handwerkerkönig &
EMV-MarkenbotschafterDA

DU!COOKST
XL-Komforthöhe mit 10% mehr Stauraum


